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Liebe Kunden und Freunde des gepflegten und sensitiven Genusses, 

 

es sind Ferien bei uns in Franken, bzw. Bayern, und pünktlich zum Ferienbeginn kam das neue Release 

aus dem Hause Berry Bros. & Rudd. Kurzum, es sind herrliche Abfüllungen, die wir Ihnen vorstellen 

wollen, aus diesem Grund fangen wir am besten gleich damit an: 

 

Berry Bros. & Rudd 

 

 

 

 

 

 

 



Berry Bros. & Rudd wurde 1698 im Herzen von London, in der St. James No. 3 gegründet und ist 

wahrscheinlich der älteste Lieferant von Spirituosen weltweit. Berry Bros. & Rudd hat im Laufe der Zeit 

viele Auszeichnungen bekommen und wurde bereits mehrmals als „Best Independent Bottler in the 

World“ geehrt.  

Berry Bros & Rudd steht für eine ausgesuchte und vor allem ausgewogene Qualität von 

Einzelfassabfüllungen. Die extremen, geschmacklichen „Peaks“, die man mitunter auf dem Markt 

findet, ist nicht der Stil dieses ehrwürdigen Hauses. Hier ist vor allem die Eleganz, sowie die 

vielschichtige Qualität der jeweiligen Abfüllung im Vordergrund und maßgebend und dies seit sehr 

langer Zeit! 

 

Ungeachtet dessen wird bei Berry Bros. & Rudd aber alles einem einzigen Prinzip untergeordnet 

 

Most importantly, we still believe that everything you should look for in a wine or spirit, comes down 

to one simple question: 

 

Is it good to drink? 

 

 

Berry´s New Release 

 

 

 

 

 

 

 



 

Benrinnes 2009, 11 y.o., Bourbon Cask, 52,9 % 

Benrinnes liegt im Schatten der Eponymous Mountain in der Nähe des Flusses Spey und ist durch und 
durch ein Speysider. 

In der Nase entdecken wir lebhafte Aromen von grünem Apfel, getrockneter Ananas und Limone. Im 
Gaumen dann mehr als einladend, wärmend, cremig, ölig, sehr vielschichtig, komplexe Fruchtaromen. 
Im Finish ummantelt er unseren Gaumen, sehr komplex und ausgewogen mit einem wärmenden und 
außergewöhnlich langen Abgang. 

Jonny Mcmillan (Assistant Reserve Spirits Manager by BBR) says: “I’ve always found that Benrinnes 
works well even at a relatively young age. It’s a good weighty spirit and the wonderfully heavy texture 
for me is a large part of Benrinnes’ charm.” 

Preis: 79 € 

 

 

Dufftown 2008, 12 y.o., PX Finish, 54,9 % 

Dufftown Distillery ist benannt nach dem Ort Dufftown im Herzen der Speyside. 



Dieser "gentle" Speysider verbrachte die beiden letzten Jahre in einem ex-Pedro-Ximenez-Fass. In der 
Nase präsentiert er sich ausbalanciert, weich, es umschweben uns Aromen von weichen frischen 
Früchten zusammen mit Jerez´s reichen Trockenfrüchten, Toffee und Gewürzen. Im Gaumen dann die 
ölige Vollmundigkeit des Sherry Einflusses. Wir entdecken Rosinen, Feigen bevor gebackene Gewürze, 
Toffee und eine trockene Süße mit dezenter Banane ihren Weg bahnen. Der kräftige und wärmende 
Charakter dieses Whisky´s offenbart sich in dem lange anhaltenden fruchtigen Finish. 

Ein wundervoller kräftiger und wärmender Dram, perfekt für einen frühen Abend eines kühlen, 
schönen Tages! 

Ronnie Cox (Brands Heritage Director by BBR) says: “Recently expanded to accommodate the success 
of Diageo’s Singleton expression, this particular cask is an unusual and unexpected treat and would 
easily raise the underrated profile of this distillery” 

Preis: 109 € 

 

 

 

Glen Moray 2008, 12 y.o. - Small Batch No. 1, 46 % 

 

Small Batch mit 873 Flaschen? Ja. Die Small Batch Whisky´s sind ein perfekter Weg den 
charakteristischen Stil einer Brennerei zu erkunden. Bei vielen Brennereien wird der Stil verändert 
durch z.B. Finishings, Einzelfassabfüllungen die vollkommen anders sind als der Hausstil einer 
Brennerei, oder auch Veränderungen im Laufe der Zeit, um sich Marktgewohnheiten anzupassen. Die 
Fässer für die Small Batch Serie wurden von niemand anderen als Douglas McIvor ausgewählt. 

In der Nase fruchtig und ausgewogen, dann entdecken wir sofort Aromen von Pralineneiscreme, 
Bananenmilchshake und Marzipan, nach einiger Zeit umgarnen uns noch Noten von Toffee und 
Aprikose. Im Gaumen ausgewogen, dann Aromen von Trockenfrüchten, süßen Weizen, dann Wellen 
von Vanilleschoten, Süßholz und etwas Getreide. Im Finish ausgewogen, elegant, wieder die Früchte 
und sehr lang im Abgang. 



Rob Whitehead (Spirits Byer by BBR) says: “Over the last few years, we’ve bottled a number of these 
splendid little Glen Moray barrels. This is no exception to the general theme of sweet barley and pastry-
chef deliciousness. Impeccably distilled, with all the clean, wholesome promise of a warm summer’s 
afternoon in the North East of Scotland. Nourishing, comforting, rewarding, all in equal measure.” 

Preis: 75 € 

 

 

 

Cameronbridge 2006, 14 y.o., Bourbon Cask, 58,1 % 

Cameronbridge wurde 1824 von John Haig, dessen Familie bis in das 17. Jahrhundert des Whisky 
Business zurückgeht, gegründet. 1877 ging die Brennerei in die Distillers Company Limited (DCL) über. 
Sie ist die älteste Grain Brennerei in Schottland und gleichzeitig auch eine der größten. Abfüllungen 
von Cameronbridge sind sehr selten, geht doch fast alles in die Blends. 

In der Nase entdecken wir delikate dunkle Schokolade mit Spuren von Kokosnuss und Bananen, mit 
etwas Zeit dann weitere Früchte die sich als Kompott vereinen. Im Gaumen ist er dann sehr großzügig, 
ein Fruchtkompott, mehr Kokosnuss, dann Toffee und dann nur noch Schokolade mit etwas Tabak. 

Ein herrlicher, wunderbarer Whisky, der sich immer weiterentwickelt und nahezu für alle 
Gelegenheiten passend ist. 

Jonny says: “In my opinion, grain whisky can be a little characterless at times, and I’m rarely captivated 
in the same way I am with a good malt, however this humble wee dram has a surprising amount to 
say! Plenty of zingy acetone, a touch of mashed banana and hints of dark chocolate make this a very 
refreshing change from some other bland grains.” 

 

Preis: 79 € 



 

 

Rock Town 2016, 4 y.o., Straight Arkansas Bourbon Whiskey, 55,8 % 

 

Die Rock Town Distillery in dem Ort Little Rock in Arkansas ist eine neue wahre "Craft-Distillery" die 
ihren Whiskey in alter amerikanischer Tradition herstellen. Rock-Town hat mit Single Malt, Weizen, 
Roggen experimentiert, aber in Kennerkreisen sind sie bekannt für ihre außergewöhnlich guten 
Bourbon´s. 

Dies ist einer der Rock-Towns Weizen-Bourbon´s, kommt von einer Mash aus Weizen, Korn und 
gemälzter Gerste. Die Nase ist phänomenal, umgeben aus Aromen von warmem Honig, heißem 
Bananen-Brot, dunkler Schokolade, bis zu Orangenschalen und frisch gebrautem Kaffee. Dieser 
Bourbon ist ein Masterclass-Bourbon. 

Im Gaumen weich, dann kräftig und dann sehr wärmend. Wir entdecken Aromen von Buttertoast, 
Brioche, Honig und überraschenderweise von frischen Früchten. Im ausgewogenen und dann kräftig 
subtilen Abgang umgarnen uns Aromen von Gewürzen, gebackenen Bananen und Toffee. 

Dies ist ein Weltklasse-Bourbon aus einer der besten Distillery der USA! 

Jonny says: “I’ve often argued that while Scotch should be about subtlety and complexity, Bourbon is 
about vulgar power and impact, however exquisitely made Bourbons, like those coming from Rock 
Town prove me wrong. Whilst certainly a powerful and dominating whiskey, there is real complexity 
here and I believe this whiskey deserves every inch the same reverence as a good Scotch.” 

 

Preis: 129 € 

 

 

 

 



 

 

Port Charlotte 2009, 11 y.o. Bourbon Cask, 61,2 % 

 

Port Charlotte ist eine der beiden rauchigen Varianten aus dem Hause Bruichladdich. Die Idee kam von 
Jim McEwan da Bruichladdich als ehemals nicht rauchiger Whisky nicht so wirklich als Islay Whisky 
zählte. 

Dies ist die allererste Abfüllung eines Port Charlotte von Berry Bros. & Rudd. und er hat es in sich. Wie 
ein Lastkahn prahlt er mit seinen Eigenschaften und hat doch eine Tiefe und Komplexität, die 
ihresgleichen sucht. Den offenkundigen Aromen von Torfrauch folgen Noten von würziger Vanille, 
Creme Brûlée und dem Charakter eines old-style-Whisky´s. Im Gaumen scheint es, als ob er etwas 
eindimensional wirkt, dies ist aber kein Nachteil, ganz im Gegenteil! Straight on zeigt er was eine Harke 
ist. Rauch umgibt uns, gepaart mit Vanille und Früchten. Dies alles geht über in einen langen, 
maritimen und salzigen Abgang, der nach einer Atlantik Gischt schier ruft! 

Ronnie says: “Martine Nouet the famed whisky writer once gave me a bottle from her early cask of Port 
Charlotte which was really my epiphany into smoke dominant offerings. Fisherman’s jerseys and sea 
breeze lure the nose like Sirens to the inevitable... If you love smoke with underlying malty and fruity 
flavours, stock up on this one!” 

Preis: 209 € 

 

 

 

Und eine herrliche Rarität aus der Reihe der Exceptional Casks 

 

 

 

 



 

 

Exceptional Cask Bottling- Cambus 1991, 29 y.o., Bourbon Cask, 49,9 % 

 

In die Serie der Exceptional Cask kommen nur ganz besondere und ausgewählte Abfüllungen, so auch 
dieser Cambus aus dem Jahre 1991, 29 y.o. 

Die Cambus Distillery wurde im Jahre 1993 geschlossen. Die Brennblasen sind abgebaut und die 
Gebäude dienen mittlerweile anderen Zwecken. Zwei Jahre vor der Schließung wurde dieses 
außergewöhnliche Bottling destilliert und reifte 29 Jahre in seinem Bourbon Fass. 

In der Farbe dunkler Bernstein, ölig ziehen die Schlieren ihre Bahn. Frisch nach dem Einschenken etwas 
unscheinbar, gebt ihm etwas Zeit, er dankt es Euch! In der Nase ein klassischer old Grain, er offenbart 
Aromen von Butterscotch, getrockneter Kokosnuss, belgischen Waffeln mit Ingwer und Käsekuchen. 
Im Gaumen dann Fudge, Zimt, Nelken und wunderbare Schokolade wie Nougat und mehr als 
ausgewogen. Im Finish entdecken wir dann leichte Nussnoten, Toffee und Karamell in einen weichen 
und eleganten Abgang. 

Ein wunderbarer und komplexer Single Grain der als Aperitif, Digestif oder einfach immer passt! 

Ronnie says: “Climbing into this glass like Alice in Wonderland the surprises are so unexpected for an 
unassuming and usually modest character. Resounding with treacle fudge cloaking the ripe red apple, 
soft intriguing and beguiling it summons you to its liquid depths. A cracker.” 

 

Preis: 229 € 

 

 

Dann hätten wir noch einen Quoten Rum 

 

 



 

 

Dominican Rum, 7 y.o, Matured in a Ex-Madeira Cask, 57,6 % 

Eine lange Geschichte hat die Produktion von Rum in der Karibik. Jedes Island hat seinen eigenen 
individuellen Stil, teilweise geprägt durch die Kolonialmächte, teilweise entwickelt durch den 
ureigenen Unikaten Stil. 

Dieser 7 y.o. Rum aus der Dominikanischen Republik reifte in einem Ex-Madeira Cask und offenbart 
Aromen von tropischen Früchten, Karamell Vanille. Im Gaumen dann sehr elegant und weich (wo sind 
die 57,6 % ?), wir entdecken Zimt und eine wunderbare würzige Süße. Dies alles endet in einem langen 
und wunderbaren Finish mit einer anhaltenden und würzigen Süße! 

Rob says: “Notes of ripe lime, spiced bun and plantain are supported by dry oak. Beautifully pure notes 
of cane juice transport me to the fields surrounding the distillery. Interestingly, the waste from crushing 
all that local sugar cane is used to power a biomass plant on-site, making this one of the most 
ecologically sound Rum distilleries on the planet.” 

Preis: 115 € 

 

 

So, das war es im Moment. Wir möchten uns aber nicht ohne ein Zitat verabschieden, dieses Mal von 

Prinz Phillip bei einem Besuch in Kanada im Jahr 1969 

 

„Ich erkläre das Ding für eröffnet, was immer es auch ist“ 

 

 

 

 

 



In diesem Sinne  

 

Slainte Mhat 

Euer 

 

Jürgen Stark 

 

 

 

 

 

 


